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es klingt so einfach und ist doch so unendlich schwer: Einan-
der zuhören. Sarah Bernstein weiß das nur zu gut. Sich über 
Verlust, Trauma und Schmerz auszutauschen sei aber „uner-
lässlich“, betont die Leiterin des Jerusalemer Rossing Centers 
für Bildung und Dialog. Es erfordere Mut und Mitgefühl, habe 
aber die Kraft, „Beziehungen und Gemeinschaften neues Leben 
einzuhauchen“, schreibt sie in ihrem Essay ab Seite 24. „Mei-
nungsverschiedenheiten sind unvermeidlich, aber sie dürfen 
das Gespräch nicht beenden.“ Eine Erfahrung, die alles andere 
als selbstverständlich ist im Heiligen Land, aber eine, die 
Schritt für Schritt, auf einen Weg zu einem tieferen Verständ-
nis führt.

„Schritt für Schritt. Aufeinander zugehen“ lautet das Motto der 
diesjährigen Palmsonntagskollekte. Damit wollen wir Men-
schen, Initiativen und Glaubensgemeinschaften unterstützen, 
die sich trotz aller Widerstände für Dialog und Versöhnung 
einsetzen. 

So wie Daniel Munayer. Der 33-jährige palästinensische Christ 
hat einen Traum: Dass alle Bewohner des Heiligen Landes 
gleichberechtigt ihre Identität leben können, ohne dass dies 
auf Kosten der jeweils anderen geht. Daran arbeitet Munayer 
als Geschäftsführer von Musalaha, einer Organisation zur Frie-
densförderung. „Versöhnung ist das gottgegebene Mandat, 
das uns Christen gegeben ist. Aber wie versöhne ich Israelis 
und Palästinenser, die sich als Feinde wahrnehmen? Wie liebe 
ich als Christ meinen Nachbarn, der sich für überlegen hält, 
und das in einem Kontext der Unterdrückung?“, bringt Daniel 
Munayer die Herausforderungen auf den Punkt. Wir stellen ihn 
und seine Arbeit ab Seite 16 vor.

Christ, Aramäer, Israeli: Das ist der Maronit Sharbel Yacoub. 
Und seit April ist er auch neuer Leiter von unserem Pilger-
haus Tabgha. Wir freuen uns auf die (weiterhin) gute 
Zusammenarbeit. Zugleich müssen wir uns von 
Georg Röwekamp verabschieden, der „nach neun 
intensiven Jahren“ in den Ruhestand geht – dem 
DVHL aber verbunden bleibt. Als Autor, „fachkundi-
ges Mitglied“ und Reiseleiter. In Länder der Bibel, 
aber auch wieder nach Israel. Denn die Reise-
warnung ist – für fast alle Pilgerziele – auf-
gehoben. Und ein aufeinander zugehen vor 
Ort ist wieder möglich.
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